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Ziel des geförderten Verbundprojektes (Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten 
Forschung e. V., München; GB Neuhaus GmbH, Neuhaus/Rennweg; FEW Chemicals GmbH, Bitterfeld-
Wolfen) ist die Entwicklung eines energie- und ressourceneffizienten laserbasierten Aushärteverfahrens 
von funktionalen Schichten auf temperaturempfindlichen polymeren Grundmaterialien. Die 
grundsätzliche Machbarkeit des Verfahrens soll anhand der beiden Anwendungsszenarien von 
Antireflexschichten (z. B. optische Linsen im Bereich Automotive) und antimikrobielle Schichten (z. B. 



 

Produkte in der Medizintechnik) nachgewiesen werden. Durch den Input des assoziierten Partners 
Doctor Optics soll ausserdem eine industrienahe Umsetzung des Verfahrens gewährleistet werden. 

Ziel des Teilprojektes der FEW Chemicals GmbH besteht in der Entwicklung von laserhärtbaren 
Antireflexschichten und antimikrobiellen Schichten auf Basis von Nanosilber. 




